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Das Urtheil im Arnim Proceß
Der am Sonnabend Abend von dem berliner Stadtgericht

efällte Urtheilsſpruch lautet dahin daß der kaiſerliche Bot
j,after a D Graf Arnim ſchuldig iſt die kirchenpolitiſchen
Depeſchen alſo amtliche Documente die ihm in ſeiner Eigen
ſchaft als Beamter anvertraut waren vorſätzlich bei Seite ge
ſchafft zu haben Dieſem Vergehen erachtet das Gericht eine
Strafe von drei Monat Gefängniß angemeſſen Damit iſt
der Proceß Arnim vollendet in der erſten Jnſtanz
nach der Ankündigung des einen Vertheidigers Profeſſor von
Holtzendorf iſt für den Fall der Verurtheilung ſeitens des An
geklagten Appellation zuerwarten und da aufden CriminalProceß
unzweifelhaft ein Disciplinarverfahren auf Amts

n folgen wird ſo iſt dafür geſorgt daß die
Affaire Arnim nicht ſo bald aus den Zeitungen verſchwinden

wird Jndeß mit dem Intereſſe an der erſtinſtanzlichen Ver
andlung wird ſich das an den ſpäteren Stadien in keiner
eiſe meſſen können iſt doch überall der Meinung Ausdruck

gegeben worden Graf Arnim verlaſſe den Gerichtsſaal als
ein politiſch todter Mann gleichviel ob das Urtheil gegen ihn
oder freiſprechend ausfalle Dieſe Seite der Sache haben wir
ur Genüge erörtert es iſt aber jetzt wohl am Orte einen

Blick auf das gerichtliche Verfahren und den daſſelbe vorläufig
abſchließenden Urtheilsſpruch zu werfen

Die gehäſfigen Ausſtreuungen welche der mündlichen Ver
handlung hinſichtlich angeblicher rauher Behandlung des An
geklagten und hinſichtlich der angeblich willkürlichen Unterſu
chungshaft verbreitet worden haben durch die ſchriftliche Er
klärung des Unterſuchungsrichters Pescatore und durch die
Motivirung der Unterſuchungshaft ſeitens des Staatsanwalts
eine Zurückweiſung erfahren der gegenüber auch die Vertheidi
gung den Vorwurf tendenziöſer Behandlung nicht weiter be

ründen konnte Was das öffentliche Verfahren ſelbſt betrifft
o war die Leitung deſſelben durch den Präſidenten des Ge

richtshofes eine dem Angeklagten gegenüber durchaus wohl
wollende Der Staatsanwalt ſeinerſeits iſt in ſeinen An
griffen auf denſelben nicht weiter gegangen als es nach der
in unſerer Criminalordnung begründeten Aufgabe der Staats
anwaltſchaft eben ſeine Pflicht und als es durch das vor
liegende Beweismaterial gerechtfertigt werden kann Die Ver
theidigung hat den weiteſten Spielraum gehabt und ſie hat
denſelben ſogar mehrfach zu perſönlichen Angriffen benutzt die
nach unſerer Anſicht recht wohl ohne Schaden für den Ange
klagten unterbleiben konnten

Bei dem gefällten Urtheilsſpruch des berliner Stadtgerichts
werden es vorausſichtlich beide Theile nicht bewenden laſſen
ſondern das Kammergericht zur Entſcheidung anrufen Da
her iſt es auch jetzt kaum angezeigt über die Höhe des Straf
maßes Betrachtungen Berechtigt erſcheinen uns
indeß die Bemerkungen welche darüber die heutige Nat Z
macht Sie ſagt Wir hätten nicht geglaubt der Friede Eu
ropa s ſei ſo ſpottwohlfeil wie ihn das königliche Stadtgericht
taxirt hat Das auswärtige Amt bezeugt daß gerade dieſe
von dem a grrlagen bei Seite geſchafften Actenſtücke einen
Charakter von ſchwerſtem Ernſte an ſich trugen Und
wenn man aus Schriftſtücken die als noch einiger
maßen harmlos veröffentlicht wurden einen Schluß
auf diejenigen ziehen darf die ſelbſt dem Fürſten Bismarckzu gefährlich eiſhlenen ſo kann man ſich etwa vorſtellen um

welche Pulvertonnen es ſich hier handelt Es ſind dies
dieſelben Aktenſtücke die ein berliner Rechtsanwalt im
Auftrag des Grafen aus ſeiner Mappe zog und dem
Unterſuchungsrichter behändigte als handelte es ſich etwa
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Litteratur und Kunſtbriefe
Von

einem Wohlbekannten
XIV

Herrn Paſtor K in W
Hochverehrter väterlicher Freund

wie ſonderbar kam es mir vor daß Sie mich den jüngeren Jhnen
ſokoft untheologiſch nicht ſelten unkirchlich erſchienenen Mann mit
Jhren wehmüthigen Bekenntniſſen und Fragen aufſuchten Ich ſoll
Sie tröſten und vrientiren Haben Sie es denn ganz vergeſſen
daß Sie bereits würdiger Landgeiſtlicher waren und ich noch ein
wilder Knabe in deſſen hellblonde Locken Sie bisweilen ſcherzend
mit der Hand fuhren Damals wünſchten Sie als Sie mich ein
mal mit der Schürze der Mutter ſtatt des Talars bei der Beſtat
tung eines Rothkelchens überraſchten daß ich einſt Jhr Amtsbruder
werden ſollte heute beklagen Sie dieſe Laufbahn eingeſchlagen zu
haben Und warum Sie fühlen ehrlicher als die meiſten Jhrer
theils ſelbſtſüchtigen theils beſchränkten Genoſſen daß zwiſchen
Kirche und Cultur eine Kluft ſich geöffnet hat deren Ausfüllung
aller menſchlichen Berechnung zu ſpotten ſcheint Jch bei dem Sie
ſo gütig ſind vollſtändige Vorurtheilsſeligkeit vorauszuſetzen ſoll
unter ſolchen Umſtänden Jhnen einen Rath geben welchen ein zwei
felnder Jüngling von Jhrer Erfahrung begehrt hat

Vielleicht iſt ſolch guter Rath leichter zu finden als Sie meinen
Gewiß ſtimmen Sie mir bei wenn ich ſage in allen Conflicten B
ſiegt nur die bewußte große Perſönlichkeit kein Princip und wer
fich irgend in ihnen zurecht finden oder auch nur aufrecht erhalten
will werde in Jhrem Falle auch nicht etwa über irgend ein beſon
deres Prüfungsreglement irgend eine vereinzelte Leiſtungsfähigkeit
irgend eine äußerliche Pflichterfüllung klar ſondern über das volle
Maß ſeiner ſittlichen Kraft und aus dieſer Klarheit handle und
wirke er Jch komme ſo eben von dem Studium zweier Lichtgeſtal
ten der evangeliſchen Kirche welche auch nur dies Eine aber Große
gethan haben gleich den Auguſtinus Luther Schleiermacher ihrer
Zeit und beruhigen Sie ſich und Jhren zweifelnden Schützling auch
nurgan ſolchen Charaktern

Achter Jahrgang

um einen Miethsvertrag oder etwas dergleichen Wirwollen ebenſowenig mit dem Stadtgericht ſeiten wenn

es den guten Glauben des Angeklagten bei der Rückhaltung
der zur Veröffentlichung gelangten Schriftſtücke vertheidigt
Dem Grafen Arnim war hiernach geſtattet Erlaſſe als pri
vate Skripturen zu betrachten deren Jnhalt nach ſeiner Be
kanntwerdung Europa in eine noch nicht beruhigte Aufregung
verſetzte und deren Folgen für Frankreich noch gar nicht über
ſehen werden können

Für unſer Urtheil über den Grafen Arnim ſind die techni
ſch juriſtiſchen Gründe mit welchen das Gericht den Rahmen
von deſſen ſtrafrechtlicher Verantwortlichkeit feſtzuſtellen ſucht
nicht die allein maßgebenden Wir beurtheilen als Politi
ker und Patrioten einen Träger der Politik des deutſchen
Reiches und wir haben heute keinen Grund mehr mit unſe
rer Anſicht zurückzuhalten daß Graf Arnim ſich ſchwer gegen
ſein Vaterland vergangen hat

Deutſches Reich

Verlin 19 Dec Die raſch vorüber geflogene
Kriſis wird der Preſſe noch mehrere Tage Stoff zu aller

lei Combinationen liefern Heute iſt es vor Allem das geſtern
abgehaltene Miniſterconſeil welches als Grundlage zu den
verſchiedenſten Verſionen dienen muß Der Weſerzeitung
wird telegraphirt das Miniſterconſeil ſolle zu dem Reſultate
geführt haben daß ein Geſetz über die Declaration reſp die
Abänderung des ſtreitigen Art 31 der Reichsverfaſſung unver
züglich im Reichstage eingebracht werden und ſomit der Reſo
lu ion Hoperbecks Genüge geſchehen wird Wie uns beſtimmt ver
ſichertwird beſtätigt ſich dieſe Nachricht nich t vielmehr ſcheint die
Angejegenheit einſtweilen gang ruhen Auch die andere vielver
breitete Meldung bei dem Miniſterconſeil habe der Rücktritt
des Juſtizminiſters in Frage geſtanden glauben wir nach unſeren Jnſormetionen als unbegründet bezeichnen zu können

ohne jedoch damit über das Gerücht von einem bevorſtehenden
Entlaſſungsgeſuch des Herrn Leonhardt im Allgemeinen ein
Urtheil fällen zu wollen Ganz ohne reale Baſis iſt ohne

weifel die Angabe welche auch den Miniſter des Jnnern
rafen Eulenburg in die Kriſe verwickelt ſein läßt

Berlin 20 Decbr Die letzten Sitzungen welche die
parlamentariſchen Verſammlungen vor den Weihnachtsferien
abhalten bieten ſtets ein recht bedenkliches Bild dar Niemand
iſt für die herrlichſten Gründe für oder wider empfänglich
ſelbſt oratoriſche Meiſterſtücke verhallen ungehört Auch der
deutſche Reichstag iſt dieſem Weihnachtsgeſchick nicht ent
gangen Valentin der profeſſionirte Schlußmacher war voll
kommen Herr der Situation Daß auf dieſe Weiſe der Etat
und andere Geſetze für ElſaßLothringen etwas gewaltthätig
abgeſchlachtet wurden mag die deutſchen Brüder tm Reichslande
kränken aber warum wählen ſie Vertreter welche die Intereſſen
ihrer Heimath auf das geſchickteſte zu ſchädigen wiſſen Von
15 Abgeordneten ſitzen 11 zu Hauſe die 4 erſchienenen werden
trotz ihres undeutſchen franzöſiſch ultramontanen Auftretens
von dem Reichstage äußerſt rückſichtsvoll behandelt man wählt
ſie alle 4 in die Commiſſion zur Vorberathung der elſäſſiſch
lothringiſchen Geſetze allein nachdem ſie gewählt ſind er
klären ſie in Anbetracht der ihrem Lande beſchaffene Lage,
an den Arbeiten der Commiſſion nicht betheiligen können Daß
ſolche Thaten eines feſt knabenhaften Trotzes nicht das allerge
ringſte wirken daß ſie weder der Reichsregierung noch dem
Reichs age wehthun vielmehr beide abſolut kalt laſſen hätten
ſich die Herren vorausſagen können Nur die Geſchäftsordnungs
commiſſion hat ein wenig Arbeit dadurch bekommen um in

lands iſt Richard Rothe
Durch den ſaubern und pietätvollen Fleiß Friedrich Nip

pold s liegt ſeit einiger Zeit vollendet vor Richard Rothe Dr
und Prof der Theologie c Ein chriſtliches Lebensbild auf Grund
der Briefe Rothe s entworfen Wittenberg Verlag von H Koelling
1873 74 2 Bände gr 80 mit einem Porträt in Stahlſtich Der
Verfaſſer hat ſich mit Recht ganz in den Dienſt der überwältigen
den Perſönlichkeit geſtellt und ſie nicht entfernt zum Object einer
eigenen biographiſchen Kunſt machen mögen obwohl er in ſeiner

Neueſten Kirchengeſchichte gezeigt hat wie trefflich er darzuſtellen
und zu erzählen verſtehe Vielmehr hat er hier dieſelbe Methode
feſtgehalten welche ſich ſchon bei ſeiner Lebensbeſchreibung Bunſens
bewährt hatte Die einer urkundlichen und unmittelbaren Dar
ſtellung aus dem ſehr ausgedehnten Briefwechſel Auf dem Gebiete
allgemein bedeutſamer theologiſcher Litteraturgeſchichte hat dies

nur in den Jonas Dilthey ſchen Leben Schleiermachers ſeines
eichen
Eine ſolche Methode welche von dem Verfaſſer große Entſagung

und unverdroſſene Gewiſſenhaftigkeit fordert geſtattet dem Leſer die
tiefſten und klarſten Blicke in das Werden und Wirken der darge
ſtellten Perſönlichkeit Dadurch wird Nippold s Werk indem es ein
durchaus urkundliches bleibt ſo friſch ſo anziehend ſo lehrreich
Denn es iſt fruchtbringend eines Mannes wie Rothe innere Ge
ſchichte gleichſam leibhaftig zu beſchauen nichts braucht uns ver
borgen zu bleiben Selbſt da wo wir meinen müſſen er irre wo
wir fürchten können er trete aus der ſonnenhellen Bahn des Den
kens abſeiten in die halbdunkle Einſamkeit pietiſtiſchen Selbſtgenügens
zurück verläßt ihn unſere Theilnahme keinen Augenblick und jede

ewegung ſeiner ringenden Seele zittert in uns nach Darum
hochverehrter Herr Paſtor will ich dieſes Buch Jhnen und Jhresgleichen

welche anfangen in den gegenwärtigen Schwankungen unſrer ganzen Cul
turgeſchichte ſich unſicher oder ſogar wirkungslos zu fühlen auf das
Angelegentlichſte empfohlen haben an ſeinem Helden kann man
lernen Unerſchrockenheit des energiſchen Denkens und Treue des
frommen Herzens zu erreichen und zu bewahren damit Einheit und
Kraft der Perſönlichkeit nicht erſchüttert werde
Rothe macht kein Hehl aus ſeinen Wandlungen es iſt die Ehr
lichkeit und Aufrichtigkeit Luthers in ihm Obwohl er eine durch
aus theoretiſche Natur iſt drängen ihn doch die praktiſchen Bedürf
niſſe ſeines gläubigen reiren Herzens immer wieder in das Leben
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chluß zu begründen daß jene Erklärung als eine Ablehnung
des CommiſſionsMandates zu betrachten Daß die Herren
Gerber Winterer und Genoſſen welche die Commiſſion mit

lenum ihren wahren und einge
bildeten Schmerzen in endloſen Reden Luft zu machen für dieſe
kein dankbares Publikum fanden haben ſie ſich lediglich ſelbſt
zuzuſchreiben

In den Reihen des Centrums herrſcht trotz der hoch
fahrenden Sprache der Germania in Folge der in den letz
ten Wochen erlittenen Niederlage eine allgemeine Verſtimmung
Man will wiſſen daß aus dem Vatican in Rom Nachrichten
hier angelangt find die keinen Zweifel darüber laſſen daß
der Papſt und Antonelli mit der Fuührerſchaft des Abg Windt
horſt unzufrieden ſeien der nicht der Ordre gemäß die von
der Curie durchaus gebilligte Politik des verſtorbenen Abg
d Mallinckrodt befolge Jm Centrum ſollen ferner die aus
den Provinzen angelangten Nachrichten wonach die clericale
Agitation bedeutend nachzulaſſen drohe eine arge Enttäuſchung
hervorgerufen haben

Jn einem dieſer Tage ſämmtlichen preußiſchen Staatsbeam
ten zugegangenen Circulare ſind dieſelben mit den Beſtimmun
gen des Geſetzes vom 10 Juni d betreffend die Betheili
gung der Staatsbeamten bei der Gründung und Verwal
tung von Actien Commandit und Bergwerks
Geſellſchaften bekannt gemacht und darauf hingewieſen
daß den unmittelbaren Staatsbeamten die Mitgliedſchaft im
Vorſtande Aufſichts oder Verwaltungsrathe verboten iſt
wenn dieſelbe mit einer Remuneration oder ſonſtigen Vermö
e hertggten verbunden ſei Es können jedoch die vor der

ublication jenes Geſetzes bereits ertheilten Genehmigungen
noch bis zum 1 Januar 1876 in Kraft belaſſen werden wenn
Seitens der Betheiligten eine Genehmigungsbeſtätigung nach
geſucht wird Jm anderen Falle hat die Niederlegung des
Amtes ſofort zu erfolgen

Der Biſchof Martin von Paderborn iſt zum 5
Januar nach Berlin vor den Gerichtshof für kirchliche Ange
legenheiten geladen worden

Nachrichten aus Prag zufolge ſcheint man daſelbſt dem
Ende des ehemaligen Kurfürſten von Heſſen entgegen zu
ſehen Die Aerzte halten ſeine Krankheit für einen Maras
mus

Seit dem Ableben des braunſchweigiſchen Miniſters
v Campe glaubt man der Voſſ Ztg zufolge in unter
richteten Kreiſen der 9 habe durchaus Nichts gegen den
Abſchluß einer Militär Convention mit Preu en wo
durch ſeine Hoheitsrechte in Bezug auf das braunſchweigiſche
Contingent nicht geſchmälert ſondern nur diejenigen Geſchäfte
welche dem herzoglichen MilitärDepartement bisher obgelegen
haben gänzlich auf die preußiſche Militärverwaltung übertragen
würden

Deutſcher Reichstag
37 Sitzung vom 19 December

Am Tiſche des Bundesraths Präſident Delbrück die Miniſter
v Noſtiz Wallwitz Wirkl Geh Rath Herzog Geh Reg
Rath v Pommer Eſche u A

Der Präſident v See eröffnet die Sitzung um711
Uhr mit geſchäftlichen Mittheilungen

Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Leſung des Etats
für Elſaß LothringenIn der gen ergriff zunächſt Abg v Schulte das
Wort um den Wunſch nach einer noch ſchärferen Trennung von
Juſtiz und Verwaltung durch Abänderung der betreffenden fra nzö
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Sittlichkeit und Weſen der Kirche ſind die beiden großen Momente
an deren Erkenntniß und Verwirklichung gerade jene beiden ſchein
bar entgegengeſetzten Seiten ſeines Weſens mit einheitlicher Kraft
und Treue arbeiten So findet der welcher an und von ihm lernen
will ihn an jeder Stelle als ganzen Menſchen

Nippolds Darſtellung rückt uns ihn geradezu perſönlich nahe Wir
ſehen ihn ganz im Unterſchiede von Schleiermacher aus einem
rationaliſtiſchen ehrbaren Vaterhauſe hervorgehen und im Gegenſatz
zu der Nüchternheit dieſes Rationalismus entwickelt ſich dann in ihm
das religiöſe Gemüth mit ſeinen dringlichen Anſprüchen Jn Hei
delberg das er zunächſt als Studioſus der Theologie auffucht

1817 19 fühlt er ſich nicht heimiſch Daus macht als Lehrer und
Menſch einen außerordentlichen Eindruck auf ihn aber die wunder
bare Miſchung von Speculativem und Myſtiſchem in dieſem weder

Wie zugänglich er für alle bedeutenden Eindrücke war zeigt
das Erſcheinen Jean Paul s zu Heidelberg im Juli 1817
Den ſeiner damaligen Seelenſtimmung durchaus angemeſſenen
Mann fand Rothe erſt in Berlin 1819 20 in Neander Dieſer
Kirchenhiſtoriker mit ſeiner wiſſenſchaftlichen Anerkennung des Jndi
vidualismus im Religißſen und der Bewahrheitung deſſelben in
einem reinen und frommen Leben war ſo ſehr nach ſeinem Sinn
daß er der Einwirkung der erweckten Kreiſe des Baron Kottwitz
und ſeiner Geiſtesverwandten in bedenklicher Weiſe zugänglich wurde
Der Aufenthalt auf dem Wittenberger Seminar 1820 22 wo
er Heſonders zu Heubner und Stier in unmittelbarſte Beziehung
trat ſchienen die pietiſtiſchen Anſätze ſchon in eine katholiſtrende Rich
tung weiter bilden und das Breslauer Candidatenjahr 1822 23
ihn darin wenn auch nicht äußerlich ſo doch innerlich befeſtigen zu

1828

Drei wichtige Wirkungen übte die ewige Stadt auf den jungen
Geſandtſchaftsprediger aus erſtens ward er durch die katholiſche
Wirklichkeit von allen katholiſirenden Neigungen gründlich geheilt
zweitens im Verkehr mit Bunſen und der auserwählten Gemeinde
eine Reihe von geſunden Anſchauungen über kirchliches Verfaſſungs

e e ehe h h e de e z ges

Formen ſo an daß er in faſt auffälliger Weiſe politiſch gleichgültig

genügend erkannt noch ganz zur Wirkung gekommenen Manne
mochte kein paſſendes Problem für einen jungen Studenten ſein

wollen als ein günſtiges Geſchick ihn nach Rom berief 1824 Juni

leben herausgebildet drittens Rothe künſtleriſch intereſſirt Aber im
Ganzen ekelte ihn das geſchichtliche Leben in den dort beobachteten

und erſt wieder froh wurde als er den deutſchen Boden betrat um
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gu der Specialdebatte verſuchte ſo

tat der unten re eab n Urtheils welches der Miniſterial
rath Herzog und die Abgg v Treitſchke und Duncker über die Thä

der ulbrüder und Schulſchweſtern et tten Als der
edner es unternahm die Nichtbetheiligun elſäſſiſchen Abgeord

neten an den Arbeiten der Budget Commiſſion zu motiviren wurde
er vom Präſidenten daran erinnert daß man bei der Specialbera
thung des Budgets ſtehe wo für derartige Ausführungen der Ort
nicht ſei Derſelbe kam indeſſen beim Etatsgeſetz darauf zurück
Er führte aus die elſäſſiſchen Abgeordneten hätten geglaubt bereits
früher hinlänglich deutlich dargethan zu haben daß ſie den Reichs
tag ebenſo wenig für competent zur Fern es Budgets von
ElſaßLothringen wie zur Votirung des preußiſchen oder bairiſchen
Etats hielten Ein Blick auf das Budget ſelbſt und insbeſondere
auf die verlangte Anleihe hätte zudem den reichs i Deputir
ten die Ueberzeugung beigebracht daß ſie mit der Theilnahme an
den Arbeiten eine Verantwortung vor ihren Wählern hätten über
nehmen müſſen die ſie um ſo weniger zu tragen r ſeien je
eringere Ausſicht etwaige von ihnen beantragte Abänderungen gehabt haben würden Der Redner verſuchte nun eine Beſchwerde

über die gert Verwaltung der elſaß lothringiſchen Bahnen
wurde aber vom Abg Lasker ſofort darauf aufmerkſam gemacht
daß dieſe Bahnen Eigenthum des Reiches ſeien und gar nicht aufdem elſäſſiſchen Etat Padern auf dem Reichsbudget ſtänden Der

einzige Vorwurf welcher die Regierung in dieſer Beziehung viel
leicht treffe beſtehe darin daß die Reichsregierung die Frachttarife
u Gunſten der Bewohner des Landes ſo niedrig geſtellt habe daß

das in den Bahnen ſteckende Capital unproductiv angelegt er
ſcheine Wäre Abg Simonis wenigſtens in ſeiner Enthaltung conſequent geblieben t hätte er heute dem Hauſe zwei nutzloſe Proteſt

reden erſpart ſern Die einzelnen Poſten des Budgets
und das Etatsgeſetz ſelbſt wurden genehmigt Mit einem Referate
des Abg v Puttkamer Frauſtatt über hierher gehörige Petitionen
ſchloß um 1 Uhr die letzte Sitzung vor den Weihnachtsferien Dieſel
ben werden bis zum 7 Januar 1875 dauern an welchem Tage der
Reichstag ſeine Arbeiten wieder aufnehmen wird

Frankreich
Die Nachricht daß Fürſt Bismarck ſein Entlaſſungsge

ſuch eingereicht habe e in ganz Paris eine freudige Aufre
gung hervorgerufen Wie würde man hier erſt jubeln wenn
dieſer Rücktritt wirklich einmal erfolgte Dem iſt wohl Rech
nung zu tragen und dreiſt mag man behaupten daß es zur
Zeit nur einen Staatsmann gibt welcher die deutſche Politik
auf der Bahn erhalten kann auf der ſie ſich befindet und die
ſer Eine iſt Fürſt Bismarck Man ſagt Thiers bereite eine
öffentliche Kundgebung mit Bezug auf den Depeſchenwechſel
zwiſchen Bismarck und Arnim vor Zwiſchen dem Kriegs
miniſter und der parlamentariſchen Armee Commiſſion iſt
ein Verſtändniß immer noch nicht erzielt worden und man
hält wiederum den Rücktritt Ciſſey s für möglich Die
Antwort auf das ſpaniſche Memorandum iſt ein um
fangreiches Aktenſtück und umfaßt nebſt den Beilagen nicht
Curſeh als 200 Seiten Am Freitag voriger Woche war

Empfang beim Fürſten Hohenlohe dem deutſchen Bot
ſchafter Das ganze diplomatiſche Corps Herren und
Damen auch Broglie und Thiers waren anweſend überhaupt
war dieſer Empfang bis jetzt der glänzendſte in der gegenwär
tigen Saiſon In der Akademie hat die feierliche Aufnahme
Mezièréss an Stelle St Mare Girardins ſtattgefunden
Thiers und der Herzog von Aumale waren nicht anweſend
Mac Mahon wird während der Neujahrsferien im Elyſee

r Sr MDem Schw zufolge hat in neuerer Zeit der Zug jungedeutſcher Arbeiter nach Frankreich bezw nach ſerts in er geg

Grade zugenommen Der größte Theil von ihnen iſt nicht einmal
der franzöſiſchen Sprache mächtig und auch ſonſt ohne alle Sub
fiſtenzmittel und fällt bei der Unmöglichkeit Arbeit zu finden oft
ſchon nach wenigen Tagen der deutſchen Botſchaft oder dem deutſchen
Hilfsvereine zur Laſt Das Loos dieſer jungen Leute iſt meiſt
überaus traurig und nirgends wohl iſt eine eindringliche Warnung
nothwendiger geweſen als ſie es hier iſt

Jtalien
Es hat ſich zum Ankauf der italieniſchen Kriegsfchiffe welche

ausrangirt werden ſollen eine engliſche Geſellſchaft gebildet

Spanien

a M i
ſiſchen auszuſprechennr en beim

Die von verſchiedenen Seiten verbreitete Nachricht daß l
General Loma ſeinen in den Gefechten bei Urnieta erhaltenen

ſprechen

Wunden erlegen ſei iſt zwar wie bekannt nicht begründet
wie man aus Hendaye unterm 17 d Mts aber telegraphirt
iſt der General allerdings durch einen Schuß in die linke Seite
ſchwer verwundet worden doch ſoll für ſein Leben keine Gefahr
ſein An ſeine Stelle iſt General Blanco getreten der in
Folge der Demoraliſation ſeiner Truppen wohl längerer Zeit
T fen wird bevor er die Operationen wieder aufnehmen
ann

en

Der Proceß gegen den Grafen
Harry v Arnim

VIII
Am Sonnabend Nachmittag erfolgte die Verkündigung des Ur

theils in dem Proceß Arnim Der Sitzungsſaal war überfüllt
mehr als an den ſechs Tagen der Verhandlungen des Proceſſes
Viele Abgeordnete eine größe Zahl von höheren Juriſten viele
Mitglieder der Arnimſchen Familie erblickte man unker den Anwe
ſenden Die Anklagebank war leer am Vertheidigungstiſche er
ſchienen die Rechtsanwälte Dockhorn und Munckel Graf Arnim
hieß es ſei in größerem Maße erkrankt Um Al Uhr erſchien der
Rechtsanwalt Munckel aus dem Berathungszimmer des Gerichts
tofes zurückkehrend ſprach einige Augenblicke mit dem Grafen Ar

n der darauf ſogleich den Saal verließ um den An
geklagten ſeinen Vater zu holen da wie es hieß der Gerichtshof
den Wunſch ausgeſprochen haben ſoll daß der Angeklagte der Pu
blikation des Erkenntniſſes beiwohne Um 5 Uhr 13 Minuten
erſcheint Graf Arnim im Saal und nimmt auf der Anklagebank
Platz von der er ſich erhebt als der Gerichtshof in den Saal tritt
Nachdem der Gerichtshof Platz genommen ergreift der Präſident
Stadtgerichtsdirector Reich das Wort Wohl noch nie habe eine
Verhandlung ein ſolches Aufſehen erregt wie die gegenwärtige
Der Grund liege zum Theil in der Perſon des Angeklagten ſelbſt
zum Theil in ſeinem Amte zum Theil auch in der Sache ſelbſt
Die mannigfachſten Jntereſſen Ehre Patriotismus ſeien hier im
Spiel Alles aber was für die große Menge von Gewicht ſeikomme vor dem Richter in Wegfall für ihn ſei das Geſetz maß

gebend Die Handlungen welche dem Angeſchuldigten zur
Laſt gelegt werden ſeien zum Theil in Frankreich zum Theil imanderen Ausland zum Theil in waſer begangen Für die Tha
ten in Frankreich ſei er als Botſchafter verantwortlich als dieſer
aber nach den Geſetzesbeſtimmungen den deutſchen Strafgeſetzen
unterworfen in gleicher Weiſe ſei er für die im weiteren Auslande
begangenen Vergehen als Deutſcher vor den Geſetzen des deutſchen
Reiches verantwortlich Sein Gerichtsſtand und der Ort an wel
chemn ſein Verfahren den geſetzlichen Beſtimmungen zu unterwerfen
ſei ſei das deutſche Gericht Redner geht ſodann zu den dem
Angeklagten zur Laſt gelegten Vergehen über und zwar zunächſtzu den Erlaſfen und Berichten welche der Angeklagte geſtändlich

mitgenommen ſpäter aber zurückgegeben hat Die Erlafſſe ſeien
allerdings amtliche aber gemiſchten Jnhalts ſo daß ſie auch zumTheil disciplinarer und perſönlicher Natur gehalten werden Dage
gen ſei dem Angeklagten die bona des bei ſeiner That nicht abzu

Das Vergehen des Angeklagten ſei disciplinarer Natur
mit der Beſtrafung 7 Vergehens habe aber der Strafrichter
nichts zu thun Aus dem letzten Grunde ſcheiden auch die unter
Nr 2 der Anklage bezeichneten Schriftſtücke Erlaſſe welche der
Angeklagte geſtändlich mitgenommen noch hinter ſich hat aus dem
dem Angeklagten zur Laſt gelegten Vergehen aus Was endlich die
dritte Serie anlange die Erlaſſe und Berichte über deren Verbleib
der Angeklagte keine Auskunft geben zu können ecklärt, ſo könne
der Gerichtshof nur mit dem römiſchen von liquet antworten Be
züglich der Angelegenheiten mit dem Echo du Parlament der
wiener Preſſe und der Spenerſchen Zeitung habe der Gerichts
hof aus den von der Anklage beigebrachten Beweisſtücken
nicht blos die ihm zur Laſt gelegte Thätigkeit nicht heraus finden
noch viel weniger aber die daraus von der Anklage gefolgerten Schuldbe
weiſe erkennen können Endlich bleiben noch die 6 kirchenpolitiſchen
Erlaſſe übrig Die Anklage beſchuldigt den Angeklagten ſie beſei
tigt und unterſchlagen zu haben Jm Beſitz hat der Angeklagte
die Schriftſtücke allerdings gehabt aber die rechtswidrige Aneignungfehlt Aber trotzdem hat der Angeklagte ſtrafrechtlich gefehlt dadurch

daß er dieſe Depeſchen mit ſich genommen und in ſeinem Koffer
nach Berlin und auf Umwegen nach Karlsbad mitgenommen hat
Er hatte nicht in Berlin und auch nicht in Karlsbad daran gedacht
die Depeſchen dem Auswärtigen Amte zu übermitteln ob greich er ihre
enorme Wichtigkeit kannte Er hat ſie aus Aerger über die ihm
zugefügte Kränkung zurückbehalten wollen Dadurch hat er gegen
die Beſtimmung des 348 des Strafgeſetzbuches gefehlt Aber den
Documenten iſt wiederum der Begriff der Urkunden nicht beizu
egen Es greift deshalb die Beſtimmung des 8 133 Platz
Angeklagter iſt deshalb überführt dieſe Actenſtücke vorſätzlich bei

2 e

ren

an dem theologiſchen Seminar in Wittenberg neben ſeinem Schwager
Heubner zunächſt die vierte Profeſſur einzunehmen Jn Rom wo
er als Redner nie viel gewirkt hatte erſetzte ihn der beredtere
Tholuck

Die Wittenberger Jahre 1828 37 zeigen ihn zunächſt faſt durch
aus noch als poſitiven Theologen ſeine Predigten welche nur engere
aber verſtändnißvolle Kreiſe feſſeln ſind mehr philoſophiſch als er
baulich ſeine Vorlefungen werden als langweilig d h hier zum
Denken auffordernd von dem Gros der Seminariſten nicht gern
gehört Aber in ihm arbeitet es Dennoch ſteht am Ende der
Wittenberger Periode höchſt charakteriſtiſch das Werk Die Anfänge
der Kirche und ihrer Verfaſſung ganz beſonders charakteriſtiſch
dadurch daß es der erſte Band einer Darſtellung des allgemeinen
geſchichtlichen Ganges der Entwickelung der Menſchheit durch das
Chriſtenthum ſein wollte welcher zwar keine Fortſetzung gefunden
hat aber als das Programm ſeiner Arbeiten an der Kirchenge
ſchichte gelten kann Daß Rothe ſich jetzt ſchon nach neuen Wegen
gewendet hatte bezeugt der Umſtand daß man in ihm als Kirchen
diſtoriker eine Ergänzung zu Neander ſah Man fühlte heraus daß
hier die Auffaſſung der Kirchengeſchichte als eines Organiſchen an
gebahnt war Bedenklich fand man daß die Kirche allmählich ihr
beſonderes Leben aufgeben und in dem Staate der Zukunft der
natürlich durchaus von dem chriſtlichen Geiſte als ſeinem natürlichen
Lebensprincip durchdrungen ſein würde gradezu aufgehen ſollte

Die Berufung von hier nach Heidelberg wo er zunächſt von
1837 49 wirkte gab ihn in den Dienſt der reinen Wiſſenſchaft
Seinen praktiſchen Neigungen war damit Genüge gethan daß er
Director des neugegründeten Predigerſeminars ward Der Schwer
punkt dieſer erſten Heidelberger Epoche liegt aber in der Veröffent
üchung ſeiner Ethik welche trotz aller in ihr aufgewandten ſpecula
tiven Energie kein philoſophiſches ſondern durchaus theologiſches
oder auch theoſophiſches Werk ſein wollte Sein Abſchluß fiel in
das Jahr 1848 Es genügt ſich zu erinnern daß in ihm als das
ſchlechthin vollendete Gottesreich der allgemeine Staatenorganismus
erſcheint Nur den Sinn einer Unterbrechung hat der Bonner Auf
enthalt von 1849 54 ſo wohlgemeinte Abſichten auch ſeiner Be
rufung dahin zu Grunde lagen das Heimweh nach Heidelberq die
ganz anders gearteten rheiniſchen Verhältniſſe ſchließlich der Wider
wille gegen das Miniſterium Raumer ließen ihn hier nicht zu einer ganzen
und freudigen Wirkſamkeit kommen Jnnerhalb der badiſchen Landeskirche
warſeine Stelle von der aus er ungeachtet aller ihm widerſtrebenden Ele
mente mit ſeiner eigenartigen Miſchung von Jnnerlichkeit und praktiſchen
Neigungen wirken konnte und ſo kehrte er denn im Frühling 1854
gern wieder nach Heidelberg zurück wo er bis zu ſeinem Tode
20 Auguſt 1867 blieb Die erſten ſieben Jahre dieſer abſchließenden
Epoche lebte er als einſamer Denker ſeit 1861 betheiligte er ſich an

in perſönlicher Wirkung beſonders während der glänzenden Epoche

allen Kämpfen des kirchlichen Verfaſſungslebens in welche der Geiſt
einer neuen Zeit ihn hineinrief Nur diejenigen konnten ihn jetzt
mißverſtehen welche ihn nie wirklich verſtanden hatten Er gab
keinen einzigen Satz ſeines Denkens und ſeiner Erfahrung auf
ſondern mit dem geläuterten Gewinn ſeines Lebens ſtellte er ſich in
die Gegenwart die ihn umgab Weil er gelernt hatte daß Religion
und Dogmatik von einander unabhängig ſind konnte er den Prote
ſtantenverein zu ſeiner Herzensangelegenheit machen wenngleich
er ſahe daß die Geſchichte vielfach Wege gehe welche der beſonnenen
Wiſſenſchaft nicht gefallen dürfen ſo vertraute er doch daß die letzten
Ziele beider nicht verſchieden ſein könnten Alle Formen des irdiſchen
Lebens auch der Kirche nicht ausgeſchloſſen gab er bem modernen
Staate anheim in jener Anſchauung welche er ſeit ſeiner Unter
ſuchung über die Anfänge der chriſtlichen Kirche ſich gewann und
immer mehr befeſtigt hatte für ſich perſönlich bewahrte er den
frömmſten Chriſtusglauben neben der unerſchrockenſten Geſchichts
forſchung und der ſchärfſten Dialektik

Dies Alles tritt ſo ehrlich und deutlich in Nippold s Werke zu
Tage daß man daran wie an einem großen Vorbilde ſich orientiren
und erbauen kann Hierher hochverehrter Herr Paſtor weiſen Sie
nur die theologiſchen Jünger welche Sie mit ihren Zweifeln quälen
hier können ſie lernen wie ſie zu ſtreben zu glauben zu wirken
vor Allem ſich unterzuordnen haben um zur Ruhe und zum Frieden
zu gelangen

Jndeß es iſt wahr Rothe war ein ſo eigenartiger Mann daß
nicht Jeder ihm nachzuſtreben vermag wer beſitzt denn immer einen
ſpeculativen Geiſt und zugleich ſein mit kindlicher Jnnigkeit ſich an
Gott und den Heiland dahingebendes müth Laſſen Sie mich
daher an eine ganz anders ausgeſtattete Lichtgeſtalt der evangeliſchen
Kirche kurz erinnern welche bereits vor zwei Jahren als ein Kunſt
bildzeine Meiſterhand uns vorgeführt hat an Carl Jmmanuel
Nibſch Dargeſtellt von Willibald Beyſchlag Berlin
Verlag von Ludwig Rauh 1872 mit Nitzſch s Porträt Auf ihm
ruhte der volle Zauber eines immer reinen und klaren Willens wie
auf Rothe der eines immer reinen und edlen Denkens lag An
Nitzſch gab es nichts Gemeines oder Kleines ſeine ganze Erſcheinung
und das zufälligſte Thun war getragen von dem Pathos ſittlicher
Größe An wiſſenſchaftlicher Bedeutung reicht er nicht an Rothe

ſeiner Bonner Wirſamkeit überragte er ihn weit Vielleicht tritt
das was man bei Nitzſch als eine Art geiſtlicher Größe und Hoheit
bezeichnen könnte in der bisweilen zu anmuthigen und glatten Dar
ſtellung Beyſchlag s nicht machtvoll genug hervor aber die treue
Begeiſterung des Biographen kann ſelbſt als Zeugniß dazu dienen
welchen nachhaltigen Eindruck ſein Held hervorzubringen vermochte

Laſſen Sie uns hochverehrter Herr Paſtor mit dieſen kurzen

Seite geſchafft zu haben Mit Rüchſicht auf Reg Stellung 5
Angeklagten die Wichtigkeit der Actenſtücke mit aber auch an
das obſervanzmäßige Verfahren welches den Botſchaftern eine Selbſt
ſtändigkeit in höherem Maße geſtattet als den übrigen Beamten
und welches mildernde Umſtände zuläßt erkennt der Gerichtshof ihn der Urkunden ünterfchlagung und des Amts
vergehens für nicht ſchuldig re aber des Vergehens
gegen die Wirte ſchuldig und verurtheiltihn zu einer Gefängnißſtrafe von 3 Monaten unter
Aurechnung eines Monats Unterſuchungshaft Auch
hebt der Gerichtshof die noch über den Angeklagten verhängten Frei
heitsbeſchränkungen auf Um 6 Uhr 10 Minuten war die Publication
des Urtheils erfolgt

Provinzial Rachrichten
S Eisleben 20 Decemb Wieder eine brennende Frage

Nun lieber Leſer erſchrecke nicht die welche Du befürchteſt wie
angeſtört zu ſehen iſt es nicht die laſſen wir für ſich weiter brennen
Allerdings iſt es eine die lichterloh und hell brennen ſollte aber es
nicht thut Die Frage Nein das Gas Es geht uns halt
wie unſerer Nachbarſtadt Sangerhauſen und anderen Städten ir
ſollen a im Duſtern leben Aber im i uertey 19 Jahr
hundert ſehen die Leute gern a und da das Gas doch gar zutrübſelig ausſchaut und die Geſchäftsleute verhindert ihre Waaren

in der für ſie ſo wichtigen Zeit der Weihnachtseinkäufe in das
rechte Licht ſtellen zu können ſ3 greifen ſie en zur

iSelbſthülfe und fordern im hieſigen Tageblatt die Concurrenz heraus
wer ihnen die zweckmäßigſte Einrichtung St Oelbrennung offeriren
wolle Nun hoffentlich beſſert ſich das Gas und erſpart uns den
offenbaren t Der hohe Preis von 2 Thlr 11 Sgr pro1000 Kubikfuß läßt uns dieſe Zuverſicht um ſo beſtimmter faſen

Die älteſte Perſon in Eisleben und Umgegend iſt unſtreitig eine
in der Luther Straße für ſich allein lebende Jüdin Sie iſt 110
Jahr alt und noch im Vollbeſitz ihrex geiſtigen Kräfte Eine geborene Elſäſſerin iſt e im Jähre 1807 mit ihrem Manne der ch
als Dolmetſcher den Franzoſen a leſen hatte hiehergekommen
und geblieben Jhren Manx überfebt ſie ſchon ſeit wenigſtens 25Jahren Die meiſten e ſie natürlich nur als alte Perſon

Vor einigen Jahren begegnete dem alten Mütterchen das Unglück
durch eine n ür in den Keller zu ſtürzen und das Bein zubrechen O leich der Arzt an der Heilung des Bruches zweifelte

da die alten Knochen nach ſeiner Anſicht nicht Leimſtoff genug mehr
haben ſo iſt dieſe wider alles Erwarten vollſtändig gelungen Zur

Ehre der e jüdiſchen Gemeinde ſei bemerkt daß dies alte
Judenmütterchen von derſelben vollſtändig erhalten wird und ſich all
ſeitiger Aufmerkſamkeit zu erfreuen hat

Nach einer ſtatiſtiſchen Aufſtellung im Rchs Anz über das
Heilperſonal des preußiſchen Staates am Schluſſe des Jahres
1873 befinden ſich in der Provinz Sachſen 42 Kreis Phyſiker 647
Aerzte 60 Wundärzte 14 Zahnärzte 205 Apothekenbeſitzer und 1749
Hebammen

Dem Pfarrer Kühn zu Erfurt iſt der rothe Adler Orden
vierter Claſſe verliehen

e

Vermiſchtes
Schiller und Goethe militäriſche Schriftſteller Ein Secon

delieutenant von einem Garderegiment zu Fuß Freih v W hattekürzlich eine Jnſtructionsſtunde mit einfährig Freiwilligen abzu
halten Er ſoß dieſelbe mit folgenden denkwürdigen Worten

Ja der Satzban der Satzbau iſt den Freiwilligen noch lange nicht
geläufig leſen Sie nur Goethe Schiller oder ſonſt einen
militäriſchen Schriftſteller und dann kommen Sie wieder

zur mDrei Duelle auf einmal
r in Berlin drei PiſtolenDuelle ſtattgefunden welche ſämmt
ich von einem Studirenden der Rechte contrahirt worden waren

Der Vorwand zu dieſen Ehrenhändeln war der wichtigſte von
der Welt es handelte ſich um eine weibliche Schönheit Ueber den
Ausgang iſt bis jetzt nichts gemeldet worden

Ein erfrorner Einſiedler Jm Sauwalde in Oberöſterreich
hauſte ſeit 45 Jahren ein Einſiedler in einer Hütte aus Baumrinde
ebaut der nur in der grimmigſten Kälte Unterkunft bei einem
auern im nächſten Dorfe ſuchte Dieſer Tage wurde er wahr

ſcheinlich von einer bitterkalten Nacht überraſcht in ſeiner völlig einge
ſchneiten Hütte erfroren gefunden

Wöſfe in den Vogeſen Man ſchreibt aus Epinal Es
iſt unglaublich wie We die Wölfe in den Vogeſen und Ober
Lothringen vermehren Man wagt ſich nicht mehr ins Freie Die
Wanderer befinden ſich in Todesängſten Dieſe Beſtien kommen
bis in die Dörfer und haben es hauptſächlich guf Kinder abgeſehen

Meere an nei enden dieſenRaubthieren zum Opfer gefallen Ma iefranzöſiſchen Forſtbeamten ſich nicht zu einem allgemeinen
Jagen mit ihren elſäſſiſchen Collegen verſtändigen können

An einem Tage der vor Woche

reib

ſcheinbar nur biographiſchen Betrachtungen zu einem practiſchen
Reſultat kommen Sagen Sie jedem jüngeren oder älteren werden
den und längſt bewährten Amtsbruder der über die Lage der Dinge
klagt oder grollt daß er werde wie Nietzſch oder Rothe Beide
wußten ſich über das zu erheben was jetzt die Andern bedrängt
Treue Arbeit ernſte Selbſtprüfungen gewiſſenhaftes Eingehen auf
jede Frage der Zeit gewiſſenhafte Beantwortung derſelben Beharr
lichkeit der gewonnenen Anſchauungen Bereitwilligkeit der Aner
kennung jedes ernſt errungenen Standpunktes Wahrung der echten
Manneswürde beſcheidene Unterordnung unter die ſittlichen Forde
rungen des Staatsorganismus zarte Verſchließung des individuellen
Glaubens in den Schrein des eigenen Herzens dies alles kann von
dem Einen oder dem Andern gelernt werden und dann mag man
ſich ſicher zurecht finden in den Verwirrungen und Zerwürfnifſen
der Welt Der Menſch in irgend einer beſonderen Berufsſtellung
hat gern die Neigung nur fragmentariſch Menſch ſein zu wollen
um die beſondere Berufspflichttzu erfüllen Nitzſch und Rothe waren
große Theologen und Kirchenmänner indem ſie volle Menſchen
waren Als ſolche waren ſie und ganz beſonders weil dieſer Con
flict ſchärfer als an Nitzſch an ihn herantrat Rothe die entſchiedenſten
Gegner der katholiſchen Kirche welche in ihrem gegenwärtigen Be
ſtande erſt wird untergehen müſſen ehe das Chriſtenthum der Zu
kunft zur reinen Erſcheinung kommen kann von den Jlluſionen der
äußerſten Rechten in der evangeliſchen Kirche welche das Heil dieſer
Zukunft von einer Union mit dem verfaſſungskräftigen Katholicis
mus erwartet waren die reinen und edlen Herzen dieſer beiden
Männer weit entfernt

Es thut mir leid daß Sie Nitzſch nicht haben perſönlich kennen
lernen die Wirkung ſeiner Schriften reicht entfernt nicht an die
großartige Macht ſeiner Erſcheinung Bei Rothe können Sie das
Verſäumte mit Gewinn nachholen Jn ſeinen Schriften wirkt ſein
großer Geiſt mit concentrirter Gewalt weiter er kann uns in dieſer
Form noch gegenwärtig werden und wird ſo erſt ganz verſtanden
auf die Geſchlechter der Zukunft wirken Aber führen Sie ihm ſo
viel Sie können von dem heutigen Geſchlecht zu das ganze Theologen
braucht laſſen Sie es ſich nicht gruſeln vor dem Wort Proteſtan
tenVerein, den Rothe treulich hochgehalten hat

Und mir zürnen Sie nicht daß ich in dieſem Briefe ſo ſehr die
Mienen des Belehrens angenommen habe Aber Jhr Herren Pa
ſtoren ſeid daran nicht unſchuldig Jhr ſtudirt zu wenig und ſchöpft
Eure ſynodale Proteſt Weisheit in der Regel aus wenigen Zeit
ſchriften Gelt Sie haben noch keine Seite in Rothe s Ethik gele
ſen holen Sie das nach zu Jhrem Gewinn und zulieb

Jhrem
treuergebenen
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Zu Woeihnachtsgeschenken enpnenn

Für Wiederverkäufer Sophageſtelle und Stühle in reicher Auswahl

empfehle ich einem geehrten Publikum zur gefl Benutzung

Zöpfe ührke

Maghchurgiſche Zeikung Der Abonnementspreis pro Quartal
beträgt bei allen Kaiſerlichen Poſt

erſcheinenden

Blätter
ſociales Leben

mit einbegriffen ſind
Organ erſten Ranges

Der reichhaltige Jnhalt der Magdeburgiſchen Zeitung ſowie ihre ſchnelle und zuverläſſige Berichterſtattung haben durch fortwährendes Steigen
der Abonnentenzahl die beſte Anerkennung gefunden Wir glauben daher aller weiteren Empfehlung uns enthalten und nur noch bemerken zu ſollen daß
wie bisher ſo auch ferner Redaction und Verleger mit allen Kräften nach Verbeſſerung und Vervollkommnung der Magdeburgiſchen Zeitung ſlreben werden

Das Feuilleton wird im nächſten Quartal unter anderem eine ſpannende Novelle von Adolf Streckfuss

Gebrüder Hehyne
ringen

Jnuſerate die bei einer Auflage von ca 16,000 die weiteſte und wirkſamſte Verbreitung finden werden auswärts von den renommirteren Annoncen
Bureaux entgegengenommen

Beſtellungen auf die Magdeburgiſche Zeitung bitten wir der rechtzeitigen Lieferung wegen baldgefälligſt der nächſtgelegenen Poſtanſtalt übergeben zu wollen

lul 58739 Expedition der Magdeburgiſchen Zeitung

h 4 M Relehardt s Buchhandlung
Halle a S Barfüßerftr 12

liefert prompt für 1875 alle Zeit
ſchriften u Journale z B Gar

Unterzeichneter empfiehlt zur bevorſtehenden Weihnachtsſaiſon ſein bedeutendes Lager reingehaltener
und nur mit wenigen Ausnahmen am Platze ſelbſt gekelterter

7 e s
J dRhein Mosel u Pfälzer Weine

für deren Haltbarkeit auf der Flaſche ſtets Garantie geleiſtet wird
Auch auf ſein reichhaltiges Lager in Wordeanux W elnen erlaubt ſich derſelbe aufmerkſam

zu machen und bezüglich deren Reinheit und Echtheit auf ſein unverſteuertes Lager am hieſigen
Platze hinzuweiſen

Als beſonders preiswerth ſind zu empfehlen

Laubenheimer u Zeltinger à Fl 71 excl à Fl 10 exclDeidesheimer u Niersteiner à Fl 10 excl St Julien Cantenac Pontet Canoet
Rüdesheimer u Hochheimer à Fl 15 excl à Fl 121 exclPalmoer Margaux ä Fl 15 excl

In feineren Messert u Cabinets Weinen iſt ebenfalls reiche Auswahl vorhanden
V Proben und ausführliche Preisliſten ſtehen jederzeit gern zu Dienſten

D Grün Weingroßhändler

tenlaube Daheim Bazar Victoria
Modenwelt z Zeitung Ueber Land

J

u Meer Flieg Blätter Kladdera
datſch Weſtermann s Monatshefte
Gegenwart Chronik der Zeit c

Baumlichte Gold und Silber

anſtalten 7 M 2 Thlr 10 Sgr
in welchem Preiſe die wöchentlich

für Handel Gewerbe und
Kleine Kasperle Theater
für Kinder mit Puppen und
Textbuch Preis 2 10
für kl Kinder eine nette Be

ſchäftigung vorräthig in der
Lehrmittel Anſtalt und Buch
handlung von

J I ReichardtHalle Barfüßerſtraße 12

Verlag

Heinrich Karmrodt in Halle
Czerskyv op 59 Ultimo Salonpolka

f e 12 SgrRohde Ed op 117 Erholungs
stunden 5 getfällige Clavierstücke
für angehende Spieler 18 Sgr
Dieselben einzeln à 5 Sgr

op 114 Frühlingesnacht Salon

stück f Pfte 12 SgrTschirch op 56 La Giron
dola Charakterstück f Pſte

121 Sgr
op 88 In stiller Abendstunde

Nocturno f Pfte 12 Sgr
Walther Comp des König

grätzer u Sedaner Marsches op
58 Santolina Polka f Pfte 5 Sgr

op 59 Hoch Prenussens

Marsch f Pfte 5op 60 Geschwindmarech f Pfte
5 Sgr

op 61 Adelen Polka Mazurka

f Pfte 5 Sgr
u J ſchaum empfiehlt

h B Mäidenhagen
Grosser Wein Ausverkauf

Um mein ReſtLager ſo ſchnell als möglich zu räumen verkaufe ich von heute an

Pisporter à Flaſche 71 Sgr
Ungsteiner ä 9Brauneberger Auslese à 9 7
Ofner Adelsberger ä 9 vOhaät Leoville Barton à 171
PEnglisch Porter sFür reingehaltene Qualitäten übernehme ich Garantie

Nähmaschinen O III
Singer Original n unheeler Wilson u A Jlüſſtne Küchen

Handnähmaschinen div g

Halle as u Winkel iRheingau

zu Weihnachtsgeschenken
Solide Preise

A I Gr e102 Leipzigerstrasse 102
Cigarren Tabak Hanälung

z

inel Flaſche

J

einfach und zuſammengeſetzt in großer Auswahl

u von ausgezeichneter Reinheit und StärkeWaschmasechinen als Citronensehaale Kümmel Lorbeerblatt Muscatnuss Morchel Paprika Trüffel ete
W ringmaschi mera Suppen Ragout Günseleleber Pasteten Gewürz ete ſowie

n diverse Gewürz ZuckerMleischhackemaschinen als Vanille Ingwer Glähwein ete Platt Menagen 8 Gläſer faſſens für die Tafel
Wäscherollen U A je nach Auswahl von 2 Thlr ab empfehlen

h r T und wir PraktiſchesMaschinen Handlung Otto Giseke W Fallstab Grager in Halle a
grosse Steinstrasse G PreteCouran e gratis ranco Wiederverraufer geſucht

Niederlagen in Halle a S bei August Möhring große Ulrichs
e ſtraße 38 Gustav Rühlemann Königsplatz 7 u R Storz Leipzigerſtr 103

c c c chcc dEine große Auswahl me anriinm Conete eGold u Se W an er detail

ff Meſſina Apfelſinen und
Citronen Sardinen ruſſiſch u
à huile Bratheringe Rieſen
Neunaugen Lachsforellen ſehr
zart L Emmenthaler und Lim
burger Käſe Senf und ſaure
Gurken empfiehlt

E MHiüldenhagen
Franzöſiſche Wallnüſſe u Si

cilianer Haſelnüſſe I Schmelz
butter und Salzbutter ſowie
Dienstag vorzügliche Thüringer
Tafelbutter empfieblt

Wiebach Leipzigerſtraße 2
m

Magdeburger Sanerkraut
empfiehlt R Hiüldenhagen

Südfrüchte friſche Apfelſinen
Mantarinen Citronen Citro
nat Datteln Feigen Brünellen
u ſ ausgezeichneten Magdeb
Sauerkohl à Pfund 1 S den
feinſten Schweizerkäſe à Pfd 10
empfiehlt W Ass mann

Aecht Ruſſ Sardinen friſche
Neunaugen friſche Bratheringe
Auchovis Sardines à Vhuile im
Ganzen und einzelnen empfieblt zu bil
ligen Preiſen
W Assmeannh gr Ulrichſtr 28

Wallnüſſe à Schock 11 u 2
Lambarts und Harzer Haſel

hält bei billigſter Preisſtellung hiermit beſtens von Zuckertraganth in verſchiedener Auswahl zu billigſten nüſſe empfiehlt W Ass mann
empfohlen Nur reelle Waare Preiſen empfiehlt

Rio VEilülerGold u Silberarbeiter Schmeerſtraße 9

Wr NaumannMöbel Spiegel und Poilſterwaarenfabrik
alter Markt Z

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu ſoliden Preiſen

De Wiederverkäufer erhalten Rabatt
Parafſin Stearin

preisen bei C Gl Liümok,e
W achsstöcke weiß gelb und bunt
O G LimCise alter Markt 10

Kaufmänniſcher Verein
Dienſtag den 29 December Abends 8 Uhr im Vereinslocal

Zu Weihnachts eſchenken Vorwahl zur Vorſtandswahl
feinſte franz Parfümerien von Violet in Paris an de Cologne Wir bitten um recht rege Betheiligung aller Mitalieder
von gegenüber dem Jülichsplatz Seifen Bürſten Kämme ſowie alle zur Die Repräſeuntanten
Toilette gehörige Artikel empfehle ich bei billigſter Preieſtellung hiermit beſtens C

e aſe ChantantCarl Kassler Friſenr gr Ulrichsſtr 27 e n goldenen et e
50 Geiſtſtraße 50Carl Kassler F riſeur gr Ulrichsſtr 27 Täglich großes bumoriſtiſches GeſangsConeert Anfang 6 Uhr

Der heutigen Nummer unſerer Zeitung liegt ein e bis Abend Ocſſen und Hammelſteiſch

en wir t L renegeth e W
aneeeeaeeaeaeneeeeeee

Meinen neu eingerichteten

Salon zum Haar uhneiden riſren u Raſitren 57 rer o r r a erſchienene
geehrten Leſerinnen hiermit aufmerkſam machen

0

Künſtliche e r Perrücken Chignon Locken Hausfran unh je
en e werden ſauber und billigſt angefertigt geſchenk ſehr willkommen ſein

Franz Heckert Weidenplan 60

e r e

Täglich friſche Sahnenbutter
à Pfund 8 Fr

feine Sennbutter à Pfd 14
Ia Salzbutter à Pfd 14 Fu

orten Schmelzbutterund achslichte an aOhristhaumlichte in allen Größen zu Vabrik l
Miülese

hat noch abzulaſſen

Aug Moehringgroße Tlrigeſtraße Kr bs

Echte nene Land Wallnüſſe ſowie
eine große Auswahl ſchöner Aepfel
empfiehlt A Schmeisser

Markt 13
Echte Teltower und Märkiſche

Rübchen u gute Speiſekartoffeln
empfiehlt K Schmeisser

Markt 13
Fleiſch Verkauf

Frankenſtraße 5Vor dem Feſte alle Tage von früh

J Messler Fleiſchermſtr

chet ehe dec ch e nennen ehe ch Miene ehe e re e h

e

44



n

n

vie Damen Mäntel Fabrik vor

I Bauchwitz Leipzigerſtraße 96
verkauft der vorgerückten Saiſon wegen

elegante Paletots Jaquettes Rad und Kragenmäntel
ſowie Shawlspaletots und Jacken

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Eine Partie
Eine Partie Weihnachts Kleider von 2 Thlr an

e Zu Weihnachts Einkäufen
empfiehlt zu den billigſten Preiſen ſein großes Lager von

Leinwand in bis 12 breit
Leinene Waschentücher 4 à Dtzd von l Thlr an

bis zu den feinſten Nummern
Tischtücher in allen Größen und Qualitäten
Servietten in allen Größen
Tischgedecke in Drell und Damagſt
HMandätücher Dtzd von 24 Thlr an bis zu den ſchwerſten

ausmacherleinen

Matratzen Drell Bettdrell
Daunenköper und Inlett ſämmtlich in paſſender

Bettbreite
Bettzeuge in Baumwolle bis zu den ſchwerſten Leinen
Leinene und immitirte Schürzenginghams
Shiürting COhiffon Dimitiä und Piqué

Bettdecken in größter Auswahl mit und ohne Franzen
Eine Partie weiße Waſffeldecken à Stück von I THhlIr an

Weiße Gardinen in Mull Ramage u Zwirn
Kleiderstoffe ſtreng modern

das vollſtändige Kleid von 2 Thlr an bis zu den feinſten Stoffen
Einzelne leider und retourgeſetzte Sachen außerordentlich billig

Kleinſchmieden 5

t

Leinen Banmwollen und

Zu Deihnachtsgeſchenken empfehlen wir paſſend

e n

Weihnachts Paletots von 4 Thlr an

S e

Operngucker
mit Gläſern von unübertrefflicher Wir
kung empfiehlt in reichhaltigſter Aus
wahl billigſt

Otto Vnbekannt

X

Leinene Wischdecken in jeder Größe mit und ohne
Franzen

z wollne Wischdecken von 274 Sgr an
Rips und geſtickte Tischdecken
Wollene Wücher in allen Größen und Qualitäten
16 Velour und Ripstücher
Seidene Waschen tiſcher von 25 Sgr bis zu den feinſten
Seidene Cravatten
Seidene Mänteltücher von 9 Sgr an
Halbwollene Lama Ginghams Blaudruck
Wolton und Schwaneboy

Kleinſchmieden

empfiehlt unter mehrjhr Garantie

ug Baumgart
Mechanmker gr Ulrichsſtraße 10

Stadt Theater
Dienstag den 22 December

Mit aufgehobenem Abonnement

Weihnachts
Kindervorſtellung

Mit ganz neuer Aus
ſtattung und Evolutionen aus
geführt von 30 Kindern

Zum zweiten Male

Knecht Ruprecht
Kafſenöffnung 4 Uhr Anfang der Vor

ſtellung 5 UhrII A Burkharelt
Mittwoch den 23 und Donnerſtag duMode 7 Waar en Handlung 24 December bleibt das Theater geſchloſſe

S Ida Böttger
55 Große Ulrichsſtraße 55

reinwollene Lama von 15 Sgr an
Couleurte Moirée
Sophadamaste in Halbwolle und reiner Wolle

der L Zu Weihnachts Einkäufen empfehlee für HerFen ort Damen Dach J er 6 4 vuntlein Bettbezüge Handtücher Tiſchzenge
Portemonnaies Porttressors arbenkastenCigarren Etuis Portemonnaies Poederkasten ſehr gutes kräft es Herrnhuter und
Brieftaschen Visites n L Hannover ches LeinenNotizbücher Notes Mädchenkober V 3Feuerzeuge Damengürtel Liniirmaschinen 55 G u I ichestrasse 55Brillen Etuis Damentaschev Pastellstifte in Htuis ae Haussechlüssel Etuis e n h hey e kö e Häl z a eReise Taschen otographie Albums Tagebiücher pReise Koffer Cabinet RAibums Notizbücher uppen öpfe a u ge äuflinge
Reise Necessaires Reisekoffer Aufgabepücher n den neueſten Haarturen in Leder und Leinwand,ſſchlafend und angekleidet
Plaidriemen Reise Necessaires Bilderbücher empfiehlt in größter ſchönfter Auswahl nnd zu bekannt billigen Preiſen
Visi Briefmappen TintenrässerBuiet Nappen Musibrneppen Taschenbleie r r Vhlig Schmeerſtraße 25
MAectien Mappen

Taschenfederhalter Papier de Lux
Taschenblei mit Messer
Comptoir Kalender
Quittungsbücher
Agendast Taschenlohnbücher

F Memorandums
fLedermanschetten
Hosenträger

e Comptoir Utensilien

von

e

Pelzwaaren Handlung

MargarethentaschenzumlUm Taschenfederhalter mit

zu festen billigen Preisen

Hallesche Papierwaarenfabrik

Bernh Lev

Große Ulrichs und Steinſtraßenecke
Aus Anlaß des bevorſtehenden Weihnachtsfestes

empfehle ich mein aufs Reichhaltigſte ausgeſtattetes Lager von
Pelzwaaren jeder Art in den verſchiedenſten PelzArten

Teppiche auf Rollen und abgepaßt empfiehlt
damit zu räumen zum Einkaufspreis

J AlIbin BRarth Leipzigerſtr 40
e

um

Pult en nängen Messerr eTiatzpen Brillen Etuis Gummi PFederhalter vBanknotentaschen Soiréebücher Lineale rn rNhalstaschen zum Vmhängen Damenkalender für Schreib Marken Albums 5

Eisenbahntaschen tisch ITintenwischer Hündchen 2Copirpressen Lampenschirme Federn in Kästehen V von den einfachſten bis zu den höchſt eleganteſten mit den beſten
Patentlöscher e rhe h achromatiſchen Gläſern empfiehltBri hwerer Lecderschürzen Mocdellirbogener z elegante Wiener Briefpapiere P i Wurne S Jul Herm Schmidt
Tintenwischer mit Couverts Poesie AlbumsSchreib Albums

Manschettenknöpte
29 Schmeerſtraße 29 OGarl Nockler

Laterna magicaJ

die hübſcheſte optiſche Spielerei mit Farbenſpielen und beweg
8 tapen Bildern empfiehlt

Jul Herm Vchmidt
29 Schmeerſtraße 29 Carl Nockler

Frister Rossmann s Nähmaschinen
ganz vorzüglich

einzeln à Flaſche I Sgr n eleganter Ausſtattung empfiehlt

Jul Herm Schmidt ar Voeklev
für 1 Thlr 2A Flaſchen

empfiehlt

E Mildenhagen
Bahnhofsſtr 10 29 Schmeerſtraße 29

Meine Niederlage der Champagner von Deutz GtelderAeoht kölnisches Wasser mann in Ay i d Chanrkre erlaube ich mir in empfehlende Erinne
in e L e ſich rung zu bringen und gebe ich ſämmtliche Marken zu Fabrikpreiſen ab

bei Herrn F König Expedition der A R Korn Kleinſchmieden 10 2 Tr
Saale Zeitung und empfehle ich per J

Dszd Flacons zu 41 Thlr 38 Cigarren21 Thlr pr Glas 124 Sgr 4 Glas in vorzüglichen Qualitäten von 15 Thlr per Mille an empfehle ich ergebenſt
und mache auf die Billigkeit derſelben beſonders aufmerkſam

A R Kornm Kleinſchmieden 10 2 Tr
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beilage

e e

64 Sgr
Maria Farina in Köln

äüh HMaschinen
die beſten bewährteſten Syſteme

Halle
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